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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 17.12.2025*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauenthal, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardisleben, 
K 2 Mannstedt und in der  
Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten auf 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.
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Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen zwingend bei-
zulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
16.01.2026 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung 			 
der Gemeinde Vogelsberg 

Öffentliche Ausschreibung gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 
der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung (Thür-
GemHV)
hier: Veräußerung von Liegenschaften

Die Gemeinde Vogelsberg beabsichtigt, im Rahmen eines Bewer-
bungsverfahrens drei gemeindliche Grundstücke zu veräußern. 
Die Grundstücke befinden sich in der Gemarkung Vogelsberg im 
Wohnbaugebiet (WE) „Ernst-Thälmann-Straße“ und sind durch 
die Straße „Am Rasenweg“ teilerschlossen. Die abwassertech-
nische Erschließung erfolgt noch durch die Gemeinde.

Eigentümer: Gemeinde Vogelsberg

Lage: Gemarkung Vogelsberg, Flur 6 
Flurstücke: 958/70, 958/71, 958/72

Grundstücksflächen: 958/70 (667 m²), 958/71 (629 m²), 
958/72 (704 m²)

Mindestgebot: 35,00 EUR/m²

Erschließungskosten: ca. 50,00 EUR/m² (zusätzlich anfallend)

derzeitige Nutzung: unbebaute Fläche, Ackerland

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des 
Landratsamts Sömmerda ist schnellstmöglich eine Stelle als 

Amtstierarzt (m/w/d)

unbefristet neu zu besetzen.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Tierseuchenbekämpfung und -überwachung
•	 Überwachung tierischer Nebenprodukte
•	 Fachaufsicht und Beratung
•	 Mitwirkung in Krisenstäben
•	 Verwaltungstätigkeiten
•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Akteuren 	

im Aufgabengebiet
•	 Übernahme des amtstierärztlichen Bereitschaftsdienstes	

(ca. alle 6 Wochen)

Erwartungen:
•	 abgeschlossenes Studium der Veterinärmedizin und Approbation 

als Tierarzt/Tierärztin
•	 möglichst erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zum 

Amtstierarzt (m/w/d) bzw. die Bereitschaft, diese zu absolvieren
•	 fundierte Fachkenntnisse
•	 Durchsetzungsvermögen, Organisations- und Verhandlungs- 

geschick
•	 hohes Maß an sozialer Kompetenz
•	 gute Kenntnisse im Umgang mit IT-Verfahren und MS-Office- 

Anwendungen (Word, Excel usw.)
•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft, für Dienst-

fahrten das Privatfahrzeug zu nutzen

Der Dienstposten entspricht der Wertigkeit der Besoldungsgrup-
pe A 14 ThürBesG des höheren ärztlichen und gesundheitswissen-
schaftlichen Dienstes. Bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen ist ohne weitere Auswahlentscheidung eine Berufung in 
das Beamtenverhältnis angedacht. 

Bei einer Einstellung als Tarifbeschäftigte/r erfolgt die Eingruppie-
rung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD-VKA) in der EG 14 TVöD.

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, unbefristeten Arbeitsplatz in Voll-

zeit im öffentlichen Dienst
•	 eine attraktive Vergütung
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 30 Tage 

Erholungsurlaub im Kalenderjahr
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung für ei-

nen Team-Tag im Jahr, Vergünstigung in einem ortsansässigen 
Fitnessstudio, jährlicher Gesundheitstag)

•	 anteilige Freistellung am Geburtstag
•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.
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1. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Zweckverbandes „Industrie- und Gewerbegebiet 

(IG 3) Sömmerda/Kölleda“ vom 15.12.2025

Aufgrund der §§ 17, 31 Abs. 2 und 38 des ThürKGG i. d. F. der Neu-
bekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. S. 290), zuletzt mehrfach 
geändert durch Art. 5 d. G. v. 23.07.2013 (GVBl. S. 194, 201) hat 
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Industrie- und 
Gewerbegebiet (IG 3) Sömmerda/Kölleda“ in ihrer Sitzung am 
08.12.2025 folgende 1. Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung beschlossen.

Artikel 1
Die Verbandssatzung des Zweckverbandes „Industrie- und Gewer-
begebiet (IG 3) Sömmerda/Kölleda“ (veröffentlicht im Amtsblatt 
des Landkreises Sömmerda Nr. 41/2025 vom 15.10.2025) wird wie 
folgt geändert:

1. § 8 wird neu gefasst und erhält folgende Fassung:

§ 8
Wirtschafts- und Haushaltsführung

(1)	 Der Zweckverband verwaltet seine Einrichtungen in sinn-
gemäßer Anwendung der für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften.
(2)	 Zur Erfüllung seiner Aufgaben kann sich der Zweckver-
band eines Dritten bedienen. 
(3)	 Der Zweckverband setzt für die Erfüllung seiner Aufga-
ben und zur Kontrolle der Realisierung einen Geschäftsstellenlei-
ter ein. Dem Geschäftsstellenleiter werden gemäß § 36 Abs. 1 Satz 
4 ThürKGG gleichzeitig die Aufgaben des Werkleiters übertragen.

2. § 12 wird neu gefasst und erhält folgende Fassung:

§ 12
Bekanntmachungen

Satzungen, Verordnungen und alle sonstigen Bekanntmachungen 
des Zweckverbandes (z.B. Bekanntmachung von Sitzungen, Be-
schlüssen) werden gemäß § 22 ThürKGG durch Veröffentlichung 
im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda bekannt gemacht.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tag nach der Bekanntmachung 
in Kraft.

Sömmerda, den 15.12.2025

Hauboldt			   Siegel
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung des AZV „Finne“ gemäß § 40 
Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 

Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) 
des Abwasserzweckverbands „Finne“

Das ABK des AZV „Finne“ – 2. Fortschreibung März 2022 – 5. Parti-
elle Änderung der Investitionsplanung / Entwicklung der Schmutz-
fracht – ab dem Wirtschaftsjahr 2025 wurde mit Beschluss-Nr. 
131/2025 vom 08.12.2025 durch die Verbandsversammlung des 
AZV „Finne“ bestätigt. 

Das ABK des AZV, Stand 11/2025, liegt nach Bekanntgabe im 
Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 6 Wochen öffentlich zur 
Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des AZV, Bahnhofstraße 28, 
99610 Sömmerda, Haus 4, Raum 422 – 425 Sachgebiet Abwasser, 
zu den öffentlichen Sprechzeiten aus. 

Sömmerda, den 15.12.2025 

gez. Olaf Starroske 
Verbandsvorsitzender

Baulasten: keine

Altlasten: nicht bekannt

Auflagen:

Bei Notarunterzeichnung hat eine Fi-
nanzierungsbestätigung vorzuliegen. 
Weiterhin muss eine Bebauung inner-
halb der nächsten zwei Jahre nach No-
tarunterzeichnung erfolgen. Andernfalls 
geht das Grundstück wieder in das Ei-
gentum der Gemeinde über. Die Grund-
stücke sind jeweils für den Eigenbedarf 
zu nutzen.

Zuschlagskriterium:

ausschließlich der höchste angebotene 
Preis pro Quadratmeter, bei gleichwer-
tigen Angebotsabgaben entscheidet das 
Los, welcher Bewerber das Grundstück 
erhält

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich in einem verschlos-
senen Briefumschlag bis spätestens zum 3. März 2026 (9.00 Uhr) 
an

Gemeinde Vogelsberg 
über Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach

Erfurter Straße 6
99195 Schloßvippach

Die Vergabe erfolgt ausschließlich unter den fristgerecht einge-
gangenen Bewerbungen. Der verschlossene Umschlag ist farbig 
und gut sichtbar mit dem Vermerk „Bitte nicht öffnen – Bewer-
bung Grundstück Gemeinde Vogelsberg“ zu versehen. 

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach 
(036371 540-21).

Vogelsberg, den 26. November 2025

gez. Harsch
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung des 			 
Landratsamts Sömmerda

Hiermit macht das Landratsamt Sömmerda als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde gemäß §§ 42 Abs. 2 und 3, 46 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 3 des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschafts-
arbeit (ThürKGG) die folgende Satzung amtlich bekannt:
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Fäkalien-Entsorgungsplan 2026 des 		
Abwasserzweckverbandes „Finne“

Der Abwasserzweckverband „Finne“ informiert, dass die Entsor-
gung der Inhalte privater Mehrkammerabflussgruben, abfluss-
loser Gruben und Trockentoiletten im Jahr 2025 entsprechend 
dem nachfolgenden Plan durchgeführt wird.

Wir möchten Sie bitten, die Entsorgung in dem für Ihren Ort 
angegebenen Zeitraum durchführen zu lassen. Das vom Abwas-
serzweckverband „Finne“ beauftragte Entsorgungsunternehmen 
informiert nicht mehr mit einem Wurfzettel zur bevorstehenden 
Entsorgung. Wir weisen Sie hiermit höflichst darauf hin, die Ent-
sorgungszyklen einzuhalten. Es empfiehlt sich, einen konkreten 
Entsorgungstermin mit dem unten genannten Entsorgungstermin 
im Vorfeld abzustimmen. Nur das vom Abwasserzweckverband 
„Finne“ beauftragte Entsorgungsunternehmen ist berechtigt, die 
Entsorgung der Fäkalien durchzuführen. 

Des Weiteren möchten wir Sie in Kenntnis setzen, dass Teilentlee-
rungen grundsätzlich unzulässig sind.

Entsorgungsunternehmen: 			 
beauftragt: 
Remondis GmbH & Co. KG
Hammerecke 4, 99310 Arnstadt 

Nachauftragnehmer/Ansprechpartner:
Weimann
Umwelt- und Kanaldienstleistung
Kastanienallee 9, 99718 Obertopfstedt
Tel.: 03636 700-500
Fax: 03636 701-097

Ort Monat von - bis KW

Altenbeichlingen/
Beichlingen Februar-März 09.02.-06.03. 7-10

Bachra September-November 28.09.-27.11. 40-48

Backleben Juni-Juli 29.06.-31.07. 27-31

Battgendorf April-Mai 20.04.-22.05. 17-21

Bilzingsleben April-Mai 20.04.-22.05. 17-21

Burgwenden April-Mai 20.04.-22.05. 17-21

Buttstädt Januar-April 19.01.-10.04. 4-15

Dermsdorf Januar 19.01. -30.01. 4-5

Düppel März-April 09.03.-10.04. 11-15

Ellersleben Mai-Juni 11.05-19.06. 20-25

Eßleben Juli-August 20.07.-21.08. 30-34

Großmonra Juni-August 22.06.-21.08. 26-34

Großneuhausen November-Dezember 16.11.-11.12. 47-50

Günstedt Juli-September 27.07.-04.09. 31-36

Guthmannshausen Juni-August 22.06.-21.08. 26-34

Hardisleben März-April 10.03.-11.04. 11-15

Haßleben August 03.08.-28.08. 32-35

Henschleben Juni-Juli 29.06-10.07. 27-28

Kannawurf März-April 09.03.-10.04. 11-15

Kindelbrück März-April 09.03.-10.04. 11-15

Kleinneuhausen November-Dezember 16.11.-11.12. 47-50

Kölleda September-Oktober 21.09.-23.10. 39-43

Kutzleben Juli-August 27.07.-14.08. 31-33

Lützensömmern Juli-August 27.07.-14.08. 31-33

Mannstedt Mai-Juli 26.05.-17.07. 22-29

Niederreißen Oktober-November 19.10.-20.11. 43-47

Oberreißen Oktober-November 19.10.-20.11. 43-47

Olbersleben Mai-Juni 11.05.-19.06. 20-25

Ostramondra August-September 17.08.-18.09. 34-38

Rastenberg Juli-September 20.07.-18.09. 30-38

Riethnordhausen Juli 13.07.- 31.07. 29-31

Roldisleben September-Oktober 21.09.-23.10. 39-43

Rothenberga September-Oktober 21.09.-23.10. 39-43

Schafau September-Oktober 21.09.-23.10. 39-43

Straußfurt September-Oktober 14.09.-02.10. 38-40

Teutleben April-Mai 13.04.-22.05. 16-21

Vehra Juni-Juli 29.06.-10.07. 27-28

Werningshausen August-September 31.08.-11.09. 36-37

Der Abwasserzweckverband 		
Gramme-Vippach gibt bekannt

Fäkalschlamm-Entsorgung 
aus den Kleinkläranlagen

Die Firma SWE Stadtwirtschaft Erfurt GmbH wurde mit der zen-
tralen Entsorgung des Fäkalschlammes aus den Kleinkläranlagen 
für das Jahr 2026 beauftragt. Die Entsorgung findet in der Zeit von 
7.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr statt. Die Entsorgung erfolgt straßen-
weise und ist wie folgt vorgesehen:

Gemeinde Udestedt

Straße, Hausnummer(n) Termin

Augustgasse 1/Kita-Udestedt          2. Februar 2026

Goethestraße 11 2. Februar 2026

Augustgasse 3, 4 2. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 28 2. Februar 2026

Friedrich-Engels-Straße 1, 2, 3 2. Februar 2026

Friedrich-Engels-Straße 5, 6, 7, 8, 9, 10 3. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 18 3. Februar 2026

Goethestraße 1, 2, 3 3. Februar 2026

Goethestraße 4, 5, 6, 7, 9, 10, 12 4. Februar 2026

Goethestraße 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19 5. Februar 2026

Goethestraße 20, 21, 22, 24, 25, 27, 29 6. Februar 2026

Goethestraße 30, 31, 32, 34, 35 6. Februar 2026

Goethestraße 36, 37, 38, 40 9. Februar 2026

Herrngasse 1, 5 9. Februar 2026

Karl-Marx-Platz 1, 2, 3, 4, 5 9. Februar 2026

Karl-Marx-Platz 6 A, 7, 8, 9, 10, 12, 13, 15 10. Februar 2026

Karl-Marx-Platz 17, 19 11. Februar 2026

Kirchgasse 2, 4, 5, 6, 8 11. Februar 2026

Neuer Weg 1 11. Februar 2026

Neuer Weg 2, 3 12. Februar 2026

Schulplatz 1 12. Februar 2026

Neuer Weg 4 13. Februar 2026

Schäfergasse 8 13. Februar 2026

Schulplatz 7, 8, 9, 11, 13 13. Februar 2026

Siedlung 1, 2, 4, 6 13. Februar 2026

Siedlung 8, 10, 12, 14, 16, 18 16. Februar 2026

Tafelberggasse 6 + 8    16. Februar 2026

Vor dem Obertore 1, 2, 3, 4, 6 16. Februar 2026

Vor dem Obertore 7, 8, 10 A, 10, 11 17. Februar 2026

Vor dem Obertore 12, 13, 14, 15, 16, 17 17. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 2 17. Februar 2026
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Wilhelm-Pieck-Straße 4, 5, 6, 7, 8, 10, 10 A 18. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 11, 12, 12 A, 13, 14 18. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 15, 16, 17, 19, 20 19. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 21, 22, 23, 24, 24 A, 25 19. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 26, 27, 29, 30, 32, 33 20. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 34, 35, 36, 37, 38 20. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 39, 40, 42, 44, 46, 48 23. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 50, 52, 54, 56, 60, 62 23. Februar 2026

Wilhelm-Pieck-Straße 64 A, 66, 68 24. Februar 2026

Die Grundstückseigentümer der Grundstücke, die in dem festge-
legten Zeitraum nicht entsorgt werden können, wenden sich bitte 
selbst an 

Frau Rothe und Frau Röhr 
(Sachbearbeiterinnen Wasser/Abwasser)
Telefon:	 036371 540-25 und 540-26 
E-Mail: 	 zweckverband@gramme-vippach.de

um einen Entsorgungstermin zu vereinbaren.

Hinweise zur Fäkalschlammentsorgung
Der Grundstückseigentümer ist nach dem Gesetz für die Funktions-
fähigkeit seiner Kleinkläranlage verantwortlich. 

Er hat dem Entsorgungspflichtigen bzw. dessen beauftragtem Un-
ternehmen den ungehinderten Zugang zur KKA zu ermöglichen. 
Die KKA muss zum Entsorgungstermin vom Grundstückseigen-
tümer geöffnet werden. Kann der Grundstückseigentümer zum 
Entsorgungstermin nicht auf dem Grundstück sein, sollte er eine 
Person seines Vertrauens beauftragen den Entsorgungsauftrag zu 
beaufsichtigen und die Richtigkeit der Entsorgung durch seine Un-
terschrift bestätigen. Sehr hilfreich wäre die Bereitstellung einer 
Kanne mit Wasser (ca. 20 Liter) zur Reinigung der Schläuche.

Die Fahrer der Einsatzfahrzeuge können keine Entsorgungster-
minwünsche entgegennehmen. Bitte melden Sie zusätzliche 
Entsorgungstermine oder die Verhinderung bei der planmä-
ßigen Entsorgung rechtzeitig bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Gramme-Vippach bei Frau Rothe und Frau Röhr an. Die Fahrer der 
Einsatzfahrzeuge werden zukünftig die Grundstückseigentümer 
telefonisch verständigen, falls der zusätzliche Entsorgungstermin, 
welcher bereits vereinbart ist, nicht termingerecht eingehalten 
werden kann.

Die Entsorgungstermine für den Fäkalschlamm finden Sie auch 
auf unserer Internetseite www.gramme-vippach.de unter den Ru-
briken „Trink-/Abwasser, Fäkalschlamm, Abfall“ – Fäkalschlamm- 
entsorgung.

Wichtige Information zu den Fäkalschlamm-
entsorgungen ab 2026:

Sehr geehrte Damen und Herren,

ab dem Jahr 2026 werden die vergeblichen Anfahrten des beauf-
tragten Entsorgungsunternehmens zur Fäkalschlammentsorgung 
den Grundstückseigentümern zusätzlich berechnet.

Um unnötige Kosten zu vermeiden, informieren Sie uns bitte min-
destens 3 Werktage vor dem geplanten Entsorgungstermin, sofern 
dieser nicht einhalten werden kann.

Ihren turnusmäßigen Termin finden Sie im Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Gramme-Vippach bzw. im Amtsblatt des Land-
ratsamtes Sömmerda oder auf der Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Gramme-Vippach.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung unter fol-
genden Rufnummern 036371 540-25 (Frau Rothe) und 036371 
540-26 (Frau Röhr).

Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach

Der Zweckverband Restabfallbehandlung 	
Mittelthüringen gibt bekannt

Einladung zur 4. Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Restabfallbehandlung Mittelthü-
ringen (ZRM) für die Wahlperiode 2024-2029

Montag, 12. Januar 2026, 17.00 Uhr
Kulturraum des Landratsamtes Sömmerda

Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 		

Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung 
3.	 Bestätigung des Protokolls der 3. Sitzung der Verbandsver-	

sammlung am 18. September 2025 in Arnstadt, Anlage 1/1 
4.	 Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2026 	

und Haushaltssatzung 2026, Anlage 2/1 und Anlage 2/2 
5.	 Informationen

Geschlossener Teil:
6.	 Bestätigung des Protokolls des geschlossenen Teils der 3. 	

Sitzung der Verbandsversammlung am 18. September 2025 	
in Arnstadt, Umlauf zur Sitzung

7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Jahresabschlussprüfung	
2025, Tischvorlage 

8.	 Informationen

Karl
stellv. Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Hinweis des Landratsamts

Am 
Montag, den 29. Dezember und 

am Dienstag, den 30. Dezember 2025 
ist das Landratsamt zu den regulären Sprechzeiten geöffnet. 
Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind 
zu den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich.

Am 
Freitag, den 2. Januar 2026

bleibt das Landratsamt Sömmerda geschlossen. 

Kreisarchiv zwischen den 			 
Jahren geschlossen

Aus organisatorischen Gründen ist das Kreisarchiv des Land-
ratsamts Sömmerda in der Rheinmetallstraße 9

 vom 29. Dezember 2025 
bis einschließlich 2. Januar 2026 

geschlossen. Wir bitten um Verständnis.
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Die Betriebsgesellschaft Wasser und 		
Abwasser mbH Sömmerda informiert

In der Zeit vom 29. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026 bleiben 
die Geschäftsstellen des Trinkwasserzweckverbands „Thüringer 
Becken“, des Abwasserzweckverbandes „Finne“, des Gewässer- 
unterhaltungsverbandes „Untere Unstrut/Helderbach“ und der 
BeWA mbH Sömmerda in der Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmer-
da geschlossen. 

In Havariefällen ist der Bereitschaftsdienst unter 
folgenden Telefonnummern erreichbar:

Trinkwasser 			   0800 0725175
Abwasser			   0800 3634800
Gewässerunterhaltung	 0800 3634800

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 

www.bewa-soemmerda.de
Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026.

Die Unterhaltsvorschussstelle informiert

Aufgrund der Erhöhung des Mindestunterhalts und des Kinder-
gelds zum 01.01.2026 ergibt sich eine geänderte Berechnung der 
Unterhaltsvorschussleistungen. Die Höhe der Unterhaltsleistung 
nach § 2 Unterhaltsvorschussgesetz (UhVorschG) ergibt sich aus 
dem Mindestunterhalt nach § 1612 a Abs. 1 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches abzüglich des für ein erstes Kind zu zahlenden Kinder-
geldes. 

Die Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

Berechnung der 
Leistungen ab 01.01.2026 0-5 Jahre 6-11 Jahre 12-17 Jahre

Mindestunterhalt 
gem. § 2 (1) UhVorschG 486,00 € 558,00 € 653,00 €

Anrechnung v. Kindergeld
gem. § 2 (2) UhVorschG 259,00 € 259,00 € 259,00 €

Zahlbetrag 227,00 € 299,00 € 394,00 €

Weiterhin werden ggf. Unterhaltszahlungen des anderen Eltern-
teils oder Waisenbezüge (§ 2 Abs. 3 UhVorschG) sowie eventuelle 
Einkünfte des Kindes (§ 2 Abs. 4 UhVorschG) in Abzug gebracht.

Da sich zu 2025 in den Zahlbeträgen der Unterhaltsvorschuss-
leistungen keine Änderungen ergeben, erfolgt kein gesonderter 
Neufestsetzungsbescheid der Leistungen. Die zuletzt erteilten 
Bescheide gelten weiterhin fort.

Abschließend weisen wir nochmals darauf hin, dass jegliche Ände-
rungen, die Auswirkungen auf die Unterhaltsvorschussleistungen 
haben, unverzüglich mitzuteilen sind.

Praktikums- und Ausbildungsbörse 		
im Landkreis Sömmerda

Aufruf an Unternehmen

Auch im nächsten Jahr unterstützt der Landkreis Sömmerda wie-
der Unternehmen aus der Region bei der aktiven und kreativen 
Suche nach passenden Nachwuchskräften.

Wann: 	Donnerstag, 5. März 2026, 10.00 bis 16.00 Uhr
Wo: 	 Unstruthalle, Fichtestr. 23, 99610 Sömmerda

Die Praktikums- und Ausbildungsbörse bietet Unternehmen die 
Möglichkeit, in kurzer Zeit viele potenzielle Auszubildende kennen-
zulernen und erste Gespräche zu führen. Sie haben die Chance, 
sich als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren und sich einen Über-
blick über die Fähigkeiten und Qualifikationen der Jugendlichen zu 
verschaffen. Die Teilnahme an der etablierten und erfolgreichen 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Bei der diesjährigen Veranstaltung waren über 70 regionale Un-
ternehmen und Institutionen vertreten, die interessierten Schü-
lerinnen und Schülern auf der Suche nach einer beruflichen 
Perspektive ihre breitgefächerten Praktikums- und Ausbildungs-
angebote bzw. dualen Studiengänge präsentierten.

Wenn auch Ihr Unternehmen Austeller bei der Praktikums- und 
Ausbildungsbörse sein möchte, bitten wir um Anmeldung bis zum 
27. Januar 2026 unter:

https://thaff-thueringen.de/veranstaltungen/ 
praktikums-und-ausbildungsboerse-im-land- 

kreis-soemmerda-2026-ihre-chance- 
nachwuchskraefte-zu-gewinnen

Für Fragen und Anregungen stehen Hannah Liese und Marie-Luise  
Hundt von der Wirtschaftsförderung im Landratsamt unter Telefon 
03634 354-408/-403 bzw. per E-Mail an wifoe@lra-soemmerda.de 
gern zur Verfügung. 

Unterstützt wird die Börse vom Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT 
im Landkreis Sömmerda und der Thüringer Agentur für Fachkräfte- 
gewinnung (ThAFF).

In eigener Sache

Die erste Amtsblatt-Ausgabe 2026 erscheint am Mittwoch, 
den 14. Januar 2026. Redaktionsschluss ist am Mittwoch, den 
7. Januar 2026, 10.00 Uhr.

Das Abfallwirtschaftsamt informiert

Abfuhr der gelben Tonnen in Andisleben, 
Eckstedt, Dielsdorf und Ringleben im Januar

In den Orten Andisleben, Eckstedt, Dielsdorf und Ringleben erfolgt 
die Abfuhr der gelben Tonnen 

am 2. Januar 2026 
und 

am 30. Januar 2026
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NEU!
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7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine mi-
litärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem Para-
graph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten.

Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet

Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel 			 

Warnzeiten für den Standortübungsplatz 
Bad Frankenhausen im Januar:

Datum Zeit

05.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr (Jagd)

13.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

14.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

15.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

19.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

20.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

21.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

22.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

23.01.2026 07.00 – 14.00 Uhr

26.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

27.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

28.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

29.01.2026 07.00 – 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern. 

Ehrung der besten Schulsportlerinnen 		
und Schulsportler des Landkreises

Fast hätte man die diesjährige Schulsportlerehrung am 9. De-
zember im Sparkassentreff in Sömmerda als „Festspiele“ des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums bezeichnen können, bemerkte 
Carsten Seeber, Fachberater schulsportliche Wettbewerbe im 
Landratsamt, augenzwinkernd. Immerhin standen die Mannschaf-
ten des Gymnasiums aus der Kreisstadt verhältnismäßig oft auf 
den vorderen Podestplätzen und konnten sich über eine Auszeich-
nung der traditionellen Ehrungsveranstaltung freuen. Gewürdigt 
wurden außerdem die überragenden sportlichen Leistungen der 
Jungen und Mädchen des Prof. Hofmann-Gymnasiums Kölleda, 
der Thüringer Gemeinschaftsschule Albert-Einstein Sömmerda so-
wie der Traumzauberbaumschule Weißensee.

In seiner Begrüßung betonte Carsten Seeber, dass junge Men-
schen viele „Möglichmacher“ brauchen, um ihre individuelle Per-
sönlichkeit und Leistungsfähigkeit auszubilden. Es gehe um Wert-

Bürgersprechtag in Sömmerda

Dienstag, 27. Januar, 9.00 Uhr
Landratsamt Sömmerda 

Wielandstraße 4, Raum 2.38
Der Bürgerbeauftragte ist die Ombudseinrichtung des Freistaats 
Thüringen in allen öffentlich-rechtlichen Sachverhalten. Bürge-
rinnen und Bürger erhalten Beratung und Hilfe in Behördenan-
gelegenheiten und Unterstützung bei Problemen mit Ämtern und 
staatlichen Stellen.

Jeder hat das Recht, sich mit seinem Anliegen an den Bürger-
beauftragten zu wenden. Er hilft schnell und unbürokratisch bei 
der Suche nach einer einvernehmlichen Lösung, klärt schwierige 
Sachverhalte und erläutert rechtliche Zusammenhänge. Die Bera-
tung ist kostenfrei.

Die stellvertretende Bürgerbeauftragte, Dr. Anne Debus, kommt 
zu einem Sprechtag nach Sömmerda. Im Rahmen des Sprechtags 
werden Bürgerinnen und Bürger beraten und können ihre Anlie-
gen und Fragen vorbringen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, dass Interes-
sierte unter der Telefonnummer 0361 573113871 zuvor einen 
persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Unterlagen zu den 
Anliegen wie etwa Bescheide oder andere Behördenschreiben 
sollten zu den Terminen bereits mitgebracht werden.

Bürgeranliegen können auch per E-Mail an post@buergerbeauf-
tragter-thueringen.de sowie schriftlich an das Postfach 90 04 55, 
99107 Erfurt gerichtet werden.

Weitere Termine für Sprechtage sowie Informationen zur Arbeit 
des Bürgerbeauftragten finden Sie unter www.buergerbeauf-
tragter-thueringen.de.

Nutzungsplan für den Standortübungsplatz 	
Bad Frankenhausen 

Schießwarnung Januar 

1. Es ist verboten,
•	 den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
•	 sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen,
•	 sowie Blindgänger zu berühren. 

Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-
schließlich über den Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671 53-
4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und unver-
züglich dem Fw StOAngel zu melden. 

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
•	 Schranken,
•	 gesetzte rote Flaggen,
•	 Verbotsschilder und Absperrposten 
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es be-
steht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot für diesen 
Bereich.
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schätzung, Anerkennung, das Aufzeigen von Chancen und Wegen, 
so Seeber weiter. Glücklicherweise gäbe es im Landkreis diese 
Chancengeber, zu denen neben den Schulleitern, Lehrern und 
Fachschaftsleitern auch das Landratsamt, der Kreissportbund und 
die Sparkasse Mittelthüringen zählen. „Sie alle ermöglichen mit 
ihrem Tun erst diese sportlichen Höchstleistungen und auch, dass 
wir diese in einem solch feierlichen Rahmen würdigen können“, 
hob der Fachberater hervor. 

Die Crossläufer der Grundschule Weißensee 

Diesem Dank schloss sich Landrat Christian Karl in seiner Rede 
an: Schulen, Kreissportbund, ÖPNV und Sparkasse Mittelthürin-
gen sorgten alle gemeinsam erst dafür, dass überregionale und 
schulsportliche Wettkämpfe in dieser Weise durchgeführt werden 
könnten. Die herausragenden sportlichen Leistungen der Schu-
len des Landkreises bei Kreis-, Landes- und Bundesfinals erfüllten 
ihn mit Stolz und Freude. „Vor allem aber widerlegt ihr damit das 
Bild, das in der Öffentlichkeit mit Blick auf die Jugend so oft er-
zeugt wird: übergewichtige, unbewegliche, am Handy hängende 
und chillende Jugendliche, die keine Lust auf Bewegung und eine 
gesunde Lebensweise haben“, so Karl. Die Sportbegeisterung der 
Schulen im Landkreis zeige, dass die Jugend doch nicht gänzlich 
verloren sei, bemerkte er mit einem Lächeln. 

Die Basketballer des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Sömmerda

Diesen Eindruck unterlegte der Landrat mit konkreten Zahlen und 
Fakten: So nahmen an den über 30 Kreisfinals rund 2.700 Schü-
lerinnen und Schüler teil. Die teilnehmerstärksten waren der 
Crosslauf mit fast 900 Teilnehmern, die Ballsportarten Volleyball, 
Basketball und Handball mit rund 800 Teilnehmern, die Grund-
schulwettbewerbe (Schwimmpokal, Leichtathletik und Zweifelder- 
ball) mit rund 700 Teilnehmern sowie die Fußballwettbewerbe mit 
ca. 300 Teilnehmern. Auch einzelne Schulen wie das ASG Sömmer-
da, die TGS Albert Einstein, die Regelschulen Buttstädt und Elxle-
ben sowie die Salzmann-Regelschule, die Gymnasien Kölleda und 
Gebesee hätten dank engagierter Sportlehrer und Schulleiter in ih-
ren jeweiligen Sportarten eine bemerkenswerte positive Entwick-
lung verzeichnet.  Den Besten der Besten gehörte sodann auch die 
große Bühne im Sparkassentreff. 

In diesem Jahr wurden gewürdigt: 
•	 die U14 Jungen des ASG Sömmerda für den 3. Platz 		

im Landesfinale Handball 

•	 die mixed Mannschaft des ASG Sömmerda für den 3. Platz 	
im Landesfinale Beachvolleyball 

•	 die U18 Mädchen des Prof. Hofmann Gymnasiums Kölleda 	
für den 3. Platz im Landesfinale Basketball 

•	 die U16 Jungen des ASG Sömmerda für den 3. Platz 		
im Landesfinale Volleyball 

•	 die U16 Jungen des ASG Sömmerda für den 2. Platz 		
im Landesfinale Basketball 

•	 die U18 Mädchen der TGS Albert Einstein für den Sieg 	
im Landesfinale Handball 

•	 die Crossläufer der Grundschule Weißensee für den Sieg 	
im Landesfinale Crosslauf

Die Basketballerinnen des Prof. Hofmann Gymnasiums Kölleda

Des Weiteren wurden Ro-
land Tittlus (Fachschaftsleiter 
Sport am ASG), Maren und 
Jörg Dingeldein (Leiter der 
AG Volleyball am ASG, Foto) 
sowie Lisa-Marie Dönicke von 
der TGS Albert Einstein für 
ihre Verdienste rund um den 
Schulsport ausgezeichnet. 
Mit einem Scheck über 300 
Euro würdigte der Arbeits-
kreis Schulsport das Engage-
ment des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums Sömmerda, 
dessen Schulleiter und Fach-
schaft mit ihrem Engage-
ment dazu beitragen, dass 
die Einrichtung im Jahr 2025 die erfolgreichste Thüringer Schule 
bei den Schulwettkämpfen von Jugend trainiert für Olympia war. 

Freuen konnte sich auch die 14-jährige Johanna Ludwig. Die Schü-
lerin des Albert-Schweitzer-Gymnasiums erhielt im Rahmen der 
Schulsportlerehrung von Sven Lochmann, Sportjugendkoordinator 
beim Kreissportbund, den Sachpreis der Thüringer Sportjugend 
für ihr außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement: Als Mit-
glied in der Abteilung Leichtathletik des SV Sömmerda übernimmt 
sie eigenständig Übungsstunden und betreut Gruppen bei Wett-
kämpfen. Darüber hinaus engagiert sie sich für den Naturschutz 
und musiziert. Damit sei sie ein Vorbild für Jugendliche, so Loch-
mann in seiner Laudatio. 

Umrahmt wurde die Schulsportlerehrung musikalisch von Hele-
na Busch und Martin-Josef Bogner sowie sportlich von Lucienne 
Dannenberg vom GTV Erfurt, die in ihrem Gardetanz mit akroba-
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tischen und turnerischen Elementen überzeugte. Nach dem obli-
gatorischen Gruppen-Erinnerungsfoto klang die Schulsportlereh-
rung bei einem kleinen Imbiss und Gesprächen aus. 

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Neues aus dem Kinderland Ringleben

Wettbewerb Flusstagebuch Gera Aue 2025: 
Würdigung und Preisverleihung

Im Frühjahr und Sommer sind die Kinder der Riesengruppe aus 
Ringleben entlang der Gera auf Entdeckertour gewesen. Wir haben 
die Fließgewässer in und um Ringleben besucht, Löwenzahnsirup 
hergestellt und genauer auf Tiere und Pflanzen geschaut. Darüber 
haben wir ein Flusstagebuch angefertigt und alles dokumentiert.

Mit diesem Flusstagebuch haben wir uns im August 2025 beim 
Umweltministerium beworben und was soll ich sagen...wir haben 
gewonnen! Wir wurden mit einer Kita-Aktivmappe, einem Ball 
und einem Vogelhaus ausgezeichnet. Die Kinder freuten sich rie-
sig über die Auszeichnung und fiebern schon wieder einem neuen 
nassen Abenteuer im nächsten Jahr entgegen.

Laterne, Laterne… 
Lichterkinder ziehen durch Ringleben

Fleißig haben unsere Kinder 
des „Kinderland Ringleben“ in 
diesem Jahr wieder wunder-
schöne Laternen für unseren 
Umzug gebastelt. Dafür haben 
wir Alltagsgegenstände be-
nutzt und diese in eine schöne 
Laterne verwandelt. Die Wich-
tel verwendeten Pappteller, 
während die Zwerge und Rie-
sen sich für alte PET-Flaschen 
entschieden haben. 

Um diese im Dorf zu präsentie-
ren, sind alle Gruppen am 10. 
November 2025 gemeinsam 
losgezogen. Mit leuchtenden 
Laternen und eingeübten Lie-
dern auf den Lippen zogen wir 
von Haus zu Haus. Wir haben 
ein paar bekannte Gesichter 
im Dorf besucht, die schon 
vorfreudig auf uns gewartet 
haben. 

Besonderes Lob bekamen die Kinder, weil sie die Lieder ohne un-
sere Unterstützung gesungen haben und auch weil sie in diesem 
Jahr neue Lieder darboten, die sehr gut ankamen. Als Belohnung 
für den schönen Gesang gab es jede Menge Süßigkeiten. Vielen 
Dank dafür! Wir freuen uns schon darauf, nächstes Jahr durch die 
Straßen zu ziehen.

Spielecafé unter dem Motto „Drachen steigen“

Wenn der Wind weht und die 
Blätter tanzen, gibt es kaum 
etwas Schöneres, als einen 
Drachen steigen zu lassen. 
Dieses zeitlose Vergnügen 
haben wir am 12. Novem-
ber 2025 genutzt und sind 
gemeinsam mit den wunder-
schönen Drachen Richtung 
Feld gelaufen. Drachen stei-
gen lassen ist ein entspann- 
tes, aber auch spannendes 
Erlebnis, das Geschicklichkeit, 
Geduld und Windkenntnis er-
fordert. Eltern, wie auch Kin-
der liefen um die Wette, um 
ihren tollen Drachen mit dem 
Wind fliegen zu lassen. Es war 
ein echtes Abenteuer für die 
Kinder, denn das Beste daran 
war, man braucht nur einen 
Drachen, etwas Wind und viel 
Freude.

Besuch von der AOK Sportikus 

Gut gelaunt und mit viel Wissen über gesunde Ernährung star-
teten die Kinder der Riesen- und Zwergengruppe am 13. Novem-

ber 2025 in den Ernährungstag mit 
Jana von der AOK Sportikus. Es 
wurde gekocht und sehr viel Wis-
senswertes über die Zubereitung, 
Verwertung und Herstellung der 
Nahrungsmittel gesprochen.

Das Highlight war natürlich die 
Verkostung des Porridges, das war 
so lecker und wir haben es gleich 
in unser wöchentliches gesundes 
Frühstück aufgenommen. Kochen 

schafft positive Erinnerungen und Momente des Genusses, die 
das gemeinsame Miteinander stärken. Ein rundum gelungener 
Vormittag ging viel zu schnell zu Ende und wir werden diesen Tag 
mit in unseren pädagogischen Alltag einfließen lassen. Danke sa-
gen die Kinder aus dem Kinderland Ringleben an Jana, du hast das 
super gemacht!

Kinderland Ringleben e.V.

Zahngesund wird beim ASB großgeschrieben

Strahlendes Kinderlächeln dank „Team Superzahn“

Der ASB Kreisverband Sömmerda e.V. setzt ein Zeichen für Zahn-
gesundheit: Ein gesundes Lächeln ist mehr als nur schön – es ist 
ein Stück Lebensfreude, Selbstbewusstsein und Grundlage für 
eine gesunde Entwicklung. Deshalb liegt dem ASB Kreisverband 
Sömmerda e.V. die Zahngesundheit der Kleinsten ganz besonders 
am Herzen.

„Mit großem Stolz dürfen wir verkünden: Alle Kindertageseinrich-
tungen in unserer Trägerschaft gehören nun offiziell zum ‚Team 
Superzahn‘ und damit sind wir der erste Träger im Landkreis Söm-
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merda, der sich geschlossen diesem wichtigen Thema verschrieben 
hat“, freut sich Ariane Becke, Fachbereichsleiterin der ASB-Kitas.

Gesunde Zähne sind entscheidend, um die Kaufunktion zu fördern, 
die Sprachentwicklung zu unterstützen und das Wohlbefinden un-
serer Kinder zu stärken. Gleichzeitig rückt auch das Thema gesun-
de Ernährung immer stärker in den Fokus unserer pädagogischen 
Arbeit, denn was Kinder früh lernen, bleibt ein Leben lang wichtig.

Ein herzliches Dankeschön gilt den engagierten Zahnärztinnen 
und Zahnärzten, die unsere Einrichtungen regelmäßig begleiten 
und wertvolle Aufklärungsarbeit leisten. Ebenso danken wir den 
Eltern, die zu Hause mit liebevoller Konsequenz auf die tägliche 
Zahnpflege achten und so einen wichtigen Beitrag leisten. Nicht zu 
vergessen sind die putzfleißigen Kinder und pädagogischen Fach-
kräfte in unseren ASB-Kitas.

Tina Köth

Krippenspiel der Kita „St. Bonifatius“

Wenn in der Bonifatiuskirche 
die Lichter warm schimmern 
und die ersten Adventsklänge 
den Raum erfüllen, beginnt 
jene Zeit, in der Geschichten 
lebendig werden. 

So war es auch am 4. Dezem-
ber 2025, als die Vorschul-
kinder unserer Christlichen 
Kindereinrichtung „St. Boni-

fatius“ ihr Krippenspiel zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes auf-
führten – ein Moment, der viele Herzen berührt. Mit liebevoll ge-
stalteten Kostümen betraten die kleinen Darsteller die Kirche und 
ließen eine sehr alte, vertraute Geschichte in neuem Zauber er-
strahlen. Maria und Josef auf dem Weg nach Bethlehem, die Hirten 
unter dem Sternenhimmel und die Engel mit ihrer hoffnungsvollen 
Botschaft. Musikalisch wurde das Krippenspiel vom Spatzenchor 
unter der Leitung von Kantorin Cosima Schreier begleitet. 

Sabine Klemm
Leiterin der Christlichen Kindereinrichtung „St. Bonifatius“

Die Grundschule Rastenberg berichtet

Kleines Martinsfest der Erstklässler begeistert 
Am 11. November 2025 präsentierte die 1. Klasse der Staatlichen 
Grundschule Rastenberg ein stimmungsvolles Programm zu Sankt 
Martin und sorgte damit für leuchtende Augen in der gesamten 
Schulgemeinschaft. Die Schülerinnen und Schüler hatten in den 
vergangenen Wochen fleißig geübt – und das Ergebnis konnte 

sich sehen lassen. 
Mit viel Begeisterung 
stellten die Kinder die 
Geschichte von Sankt 
Martin nach und er-
innerten so an das 
Teilen und die Näch-
stenliebe, die dieser 
Tag symbolisiert. Auch 
Lieder und Gedichte 
wurden von den Kin-
dern vorgetragen. Ein 
besonderes Highlight 
waren die bunten Laternen, die am Ende des Programms stolz prä-
sentiert wurden. Sie ließen den Raum in warmem Licht erstrahlen 
und rundeten die Aufführung perfekt ab. Die Erstklässler hatten 
sich sichtlich viel Mühe gegeben – und das Publikum dankte es 
ihnen mit großem Applaus!

Sicher durch den Straßenverkehr mit ADACUS 
Großer Besuch in der Turnhalle:  
Der fröhliche Verkehrs-Rabe  
ADACUS machte am 18. No-
vember 2025 Halt in der 
Staatlichen Grundschule Ras- 
tenberg und brachte den Kin-
dern der 1. und 2. Klassen 
wichtige Verkehrsregeln nä-
her. Mit viel Bewegung, Mu-
sik und guter Laune wurde 
aus der Turnhalle für ein paar 
Stunden ein spannender  
Lernort rund um das Thema 
Verkehrssicherheit.

Zum Einstieg sangen alle gemeinsam den ADACUS-Song, der so-
fort für gute Stimmung sorgte und auf das Thema einstimmte. 
Danach ging es direkt los: Wo eben noch Sportgeräte standen, 
befand sich plötzlich ein Fußgängerüberweg – und sogar Ampeln 
durften nicht fehlen. Die Schülerinnen und Schüler verwandelten 
sich in Autos, Motorräder oder Fußgänger und probierten in klei-
nen Szenen aus, wie man sich sicher im Straßenverkehr bewegt. 
Ob richtiges Überqueren der Straße, Warten an der Ampel oder 
Rücksicht auf andere Verkehrsteilnehmer – alles wurde spielerisch 
geübt und von ADACUS aufmerksam begleitet.

Zum Abschluss gab es für jedes Kind eine Urkunde und tolle Aus-
malbilder. So bleibt der Besuch von ADACUS sicher noch lange in 
Erinnerung – und das Gelernte hoffentlich auch.

Festliche Stimmung beim Weihnachtsmarkt 
Mit einem abwechslungsreichen und liebevoll gestalteten Pro-
gramm eröffnete die Staatliche Grundschule Rastenberg am 4. 
Dezember 2025 ihren diesjährigen Weihnachtsmarkt und sorgte 
damit für einen stimmungsvollen Auftakt in die Vorweihnachts-
zeit. Jede Klasse hatte im Vorfeld eifrig geübt und präsentierte 
Lieder, Gedichte, einen mitreißenden Rap und sogar ein kleines 
Stand-up-Theaterstück. Der begeisterte Applaus zeigte deutlich, 
wie sehr sich alle Kinder ins Zeug gelegt hatten.
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Doch nicht nur das Programm war ein Highlight des Abends. Schon 
Wochen zuvor waren die Schülerinnen und Schüler kreativ gewor-
den: In den Klassenzimmern wurde geschnitten, geklebt, gemalt 
und gesägt. Die selbst gebastelten Kunstwerke – von Weihnachts-
dekoration über kleine Geschenkideen bis hin zu winterlichen 
Basteleien – konnten die Besucher an dem liebevoll dekorierten 
Verkaufsstand erwerben.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Neben 
herzhaften Gerichten des Restaurants AusZeit aus Rastenberg er-
freuten sich die Gäste an frisch gebackenen Waffeln und Glühwein. 
Ein weiteres Highlight war das Glücksrad, an dem Kinder gemein-
sam mit ihren Familien kleine Preise gewinnen konnten. Ein herz-
licher Dank geht zudem an den Reitverein, der uns mit Pavillons 
unterstützt hat.

In gemütlicher Atmosphäre verbrachten alle Anwesenden einen 
fröhlichen Abend. Der Weihnachtsmarkt der Staatlichen Grund-
schule Rastenberg bot nicht nur ein weihnachtliches Programm 
und viele Leckereien, sondern auch ein schönes Miteinander – 
und damit einen gelungenen Start in die Vorweihnachtszeit.

J. Blott

Der Förderverein der Evangelischen 		
Grundschule Sömmerda berichtet

Ein Tag voller Geschichten 
Zum Anlass des bundesweiten 
Vorlesetages am 21. November 
2025 wurde von der evange-
lischen Grundschule Sömmerda 
in enger Zusammenarbeit mit 
dem Förderverein der Schule 
ein ereignisreicher Tag für die 
Schüler organisiert. Gleich am 
Morgen durfte die Schule einen 
besonderen Gast begrüßen: Anja 
Meinhardt-Fickert, 2. Beigeord-
nete des Bürgermeisters der Stadt 
Sömmerda, nahm sich die Zeit, 
den Schülern persönlich etwas 
vorzulesen. Auch einige Eltern 
und Großeltern beteiligten sich an 
dem Tag und lasen erste Weihnachtsgeschichten vor. Mit großer 
Aufmerksamkeit wurde den Geschichten gefolgt und im Anschluss 
konnten Fragen gestellt und über die Inhalte gesprochen werden.

Ein weiterer Höhepunkt war der vom Förderverein organisierte 
Workshop „Storyboard“, der von zwei Vertreterinnen des Förder-
vereins durchgeführt wurde. Hier lernten die Schüler spielerisch, 
wie ein Buch entsteht. Texte aus verschiedenen Büchern wurden 
vorgelesen und die dazugehörigen Bilder den Texten zugeordnet. 
Die Schüler durften sogar über das Cover eines Buches abstim-
men, das im Rahmen des Workshops vorgestellt wurde.

Ein besonderes Highlight dieses 
Tages war die Übergabe einer 
Buchspende vom Förderverein 
an die Schule. Durch diese groß-
zügige Geste wurde das Buch-
repertoire der Schule deutlich 
erweitert, sodass künftig noch 
mehr spannende Geschichten 
und altersgerechte Literatur im 
Unterricht sowie im Hortbereich 
eingesetzt werden können. 

Der Vorlesetag an der Evange-
lischen Grundschule Sömmerda 
war damit nicht nur ein Fest für 
alle kleinen Bücherfreunde, son-

dern auch ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie gemeinsames En-
gagement von der Schule zusammen mit dem Förderverein, Eltern 
und der Stadt Sömmerda die Lesefreude nachhaltig stärken kann.

Festliche Stimmung beim Weihnachtsmarkt
Am 28. November 2025 verwandelte sich das Schulgelände in ei-
nen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt. Schüler, Eltern, Großel-
tern und Interessierte nahmen an einem vielseitig aufgestellten 
Programm teil. Der Auftakt des Weihnachtsmarktes erfolgte durch 
den Schulchor, der mit tra-
ditionellen und modernen 
Weihnachtsliedern zum Mit-
singen einlud.

In den Räumen der Schule 
gab es zahlreiche Bastel- 
und Verkaufsstände. Selbst-
gefertigte Weihnachtsdeko-
rationen, kleine Geschenke, 
Kerzen, Karten und viele 
weitere liebevoll gestalteten 
Arbeiten fanden schnell ihre 
Abnehmer. Der Förderverein 
der Schule sorgte während-
dessen für das leibliche Wohl. Mit Kuchen, Waffeln, Sandwiches, 
Kaffee und Punsch war bestens für die Besucher gesorgt. Die ge-
mütliche Atmosphäre lud dazu ein, ins Gespräch zu kommen und 
den Nachmittag entspannt zu genießen.

Jana Papendick
Vorsitzende des Vorstandes des Fördervereins

Weihnachtsmarkt an der Grundschule 		
im Schlosspark Straußfurt

Am 26. November 2025 er-
strahlte unsere Schule wie jedes 
Jahr im festlichen Glanz: Der 3. 
Weihnachtsmarkt öffnete seine 
Türen und bot allen Besuche-
rinnen und Besuchern ein stim-
mungsvolles Programm. Schon 
beim Betreten des Schulhofs lag 
der Duft von frisch gebackenen 
Waffeln und Kinderpunsch in 
der Luft, während festlich ge-
schmückte Stände zum Bum-
meln und Verweilen einluden.

Den feierlichen Beginn gestaltete unser Schulchor mit einer Aus-
wahl stimmungsvoller Weihnachtslieder. Anschließend begeister-
ten die Tanzgruppen der Grundschule und des „Faschingsclubs 
Wundersleben“ mit einer schwungvollen Choreografie, die das 
Publikum zum Staunen brachte. Auch die „Sing-a-Song“-AG prä-
sentierte sich mit „garantiert keinem Weihnachtslied“.

Ein besonderer Höhepunkt in 
diesem Jahr war der Fackel- 
umzug, organisiert von un-
serer örtlichen Feuerwehr. Mit 
leuchtenden Fackeln zog der 
Feuerwehr-Nachwuchs durch 
die Straßen, um im Schulhof die 
Feuerschalen zu entfachen. 

Im Musentempel des Hortge-
bäudes konnten die kleinen und 
großen Besucher in gemütlicher, warmer Atmosphäre den ausge-
wählten Weihnachtsgeschichten von Frau Kostka und Frau Bausch-
ke aus der Bibliothek Straußfurt lauschen. Außerdem hatten unse-
re Lehrer und Erzieher Bastelstationen vorbereitet, an denen die 
Kinder kreative Weihnachtsdekorationen gestalten konnten.
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Für alle, die Action lieben, gab es den Weihnachtsmann-Parcours 
– eine spannende Herausforderung, die bei den Kindern für jede 
Menge Spaß und Bewegung sorgte.

Der Weihnachtsmarkt war nicht nur ein Ort des Genusses, sondern 
auch der Begegnung – ein wunderbarer Auftakt in die Adventszeit.
Wir danken allen Eltern des Fördervereines, Helfern und Vereinen 
für die Organisation und Gestaltung des Weihnachtsmarktes, der 
mittlerweile eine schöne Tradition unserer Schulgemeinschaft ge-
worden ist, und freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr!

Das Team der Grundschule Straußfurt

Weihnachtsmarkt an der Lindenschule 

Schon beim Betreten des 
festlich geschmückten 
Schulhofes der Lindenschu-
le kam echte Weihnachts-
stimmung auf. In diesem 
Jahr erwartete die Besu-
cher eine besondere Pre-
miere: Zum ersten Mal 
wurde eine liebevoll gestal-
tete Glitzerwelt aufgebaut, 
die mit funkelnden Lich-
tern, glitzernden Dekorati-
onen und stimmungsvollen 
Details Groß und Klein so-
fort in ihren Bann zog. Er-
öffnet wurde der Weih-
nachtsmarkt durch den 

Schulchor, der unter der Leitung von Frau Eichholz-Finger mit tra-
ditionellen und modernen Weihnachtsliedern für den perfekten 
musikalischen Auftakt sorgte. Im Anschluss begrüßte die stellver-
tretende Schulleiterin Frau Haupt alle Gäste mit warmen Worten 
und bedankte sich bei den vielen engagierten Helfern, die diesen 
besonderen Nachmittag möglich machten.

Der Weihnachtsmarkt selbst bot eine große Vielfalt an liebevoll 
vorbereiteten Angeboten. Die Kinder konnten Gipsfiguren bema-
len, Weihnachtsarmbänder gestalten, Karten und Sterne basteln 
oder Lebkuchenherzen dekorieren. 
Am Stand der Lindenschule wartete zudem ein besonderes High-
light. Die brandneue Weihnachtszeitung der Schule. Darin fanden 
die Besucher selbst geschriebene Weihnachtsgeschichten- und 
Elfchen der Schüler sowie fröhliche Mal- und Rätselseiten. Außer-
dem konnten selbst gebastelte Weihnachtsdekorationen, Weih-
nachtsohrringe und Öle erworben werden. Alles wurde mit viel 
Liebe zum Detail hergestellt.
Für märchenhafte Momente sorgten die Weihnachtsmärchen, 
die im Wechsel erzählt wurden, sowie ein Theaterstück, welches 
Schülerinnen und Schüler aufführten. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Die Besucher konnten sich auf Brat-
wurst, Waffeln, Schokoäpfel, Zuckerwatte sowie Eierpunsch und 
Glühwein freuen. 

Der Weihnachtsmarkt an der Lindenschule war ein rundum gelun-
genes Fest, geprägt von Gemeinschaft, Kreativität und weihnacht-
lichem Zauber. Er bot nicht nur stimmungsvolle Unterhaltung, 
sondern auch viele Gelegenheiten, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich gemeinsam auf die Adventszeit einzustimmen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

N. Mielke im Namen des Lindenschulteams

Festliches Weihnachtskonzert der Einsteinschule

Ein glanzvoller Abend voller Musik,  
Freude und weihnachtlicher Magie

Am 27. November 2025 verwandelte sich die Turnhalle der Ein-
steinschule in einen festlich geschmückten Konzertsaal – funkelnde 
Lichterketten, leuchtende Weihnachtssterne und aufwendig gestal-
tete Dekorationen verbreiteten eine wahrhaft märchenhaft-weih-
nachtliche Atmosphäre, die schon beim Betreten für leuchtende 
Augen und Vorfreude sorgten. 

Neben dem mit Spannung erwarteten Konzert lud zunächst ein lie-
bevoll gestalteter Weihnachtsmarkt zum Bummeln und Verweilen 
ein. Dort konnten die Gäste zwischen kunstvoll gefertigten Dekora-
tionen, duftenden Plätzchen, 
kreativen Geschenkideen und 
einer Vielzahl kulinarischer 
Köstlichkeiten wählen und 
sich in gemütlicher Runde auf 
das Konzert und die bevorste-
henden Festtage einstimmen.

Nach einer festlichen Begrü-
ßung und dem Eintauchen in 
die zauberhafte Weihnachtswelt begann das langersehnte Kon-
zert. Nun war es so weit: Die Bühne erstrahlte im Lichterglanz 
und mit gespannter Erwartung blickten alle Anwesenden auf die 
jungen Talente, die mit funkelnden Augen und voller Begeisterung 
bereit waren, ihr Können zu präsentieren und den Abend musika-
lisch zu verzaubern.

Das Konzertprogramm glänzte durch eine beeindruckende Viel-
falt. Rund 100 Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 1 bis 10 
setzten den Abend in Szene und präsentierten sowohl traditionelle 
als auch moderne Weihnachtslieder. Schwungvolle Tanzeinlagen 
und eine mitreißende Seilspringperformance sorgten für zusätz-
liche Highlights. Besonders berührend war, wie leidenschaftlich 
und einfallsreich die jungen Künstlerinnen und Künstler die Bühne 
eroberten und das Publikum immer wieder überraschten.

Mit etwa 500 Gästen, unter die sich auch der Weihnachtsmann 
gemischt hatte, war das Konzert sehr gut besucht. Alle genossen 
die zauberhafte Atmosphäre und belohnten die Darsteller mit viel 
Applaus. Ein wahrhaft magischer Moment entstand, als der Chor 
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mit allen Anwesenden gemeinsam den Klassiker „Stille Nacht, hei-
lige Nacht“ sangen, der die Turnhalle mit weihnachtlicher Besinn-
lichkeit erfüllte und zu einem Höhepunkt des Abends wurde.

Auch die diesjährige Spendenaktion war ein voller Erfolg – dan-
ke an alle Spenderinnen und Spender. In diesem Jahr werden 
die Spenden an das Kinderhospiz, das Tierheim, den ASB für die 
Kinder- und Jugendarbeit in unserem Landkreis und an unseren 
Schulförderverein weitergereicht. Die Einsteinschule beweist da-
mit, dass soziales Engagement und der Zusammenhalt der Schul-
gemeinschaft auch in der Weihnachtszeit gelebt werden. Die 
ansteckende Begeisterung und das Miteinander aller Beteiligten 
lassen die Vorfreude auf das nächste Konzert schon jetzt wachsen. 

Die Schule bedankt sich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, 
Unterstützern, Gästen und Spendern und blickt voller Glanz und 
Hoffnung auf das kommende Jahr.

Anja Loeper im Namen der Schüler, Lehrer und 
Mitarbeiter der TGS „Albert Einstein“ Sömmerda

Das Gymnasium Gebesee berichtet

Unser Projekttag „Einführung in die Archäologie“
Wir, die Klasse 5b, hatten einen aufregenden Projekttag in Erfurt. 
Zuerst starteten wir mit einer Stadtrallye vom Fischmarkt bis zum 
Stadtmuseum. In kleinen Gruppen mussten wir verschiedene Auf-
gaben lösen und Hinweise finden. Dabei haben wir viel über die 
Stadt Erfurt gelernt und hatten jede Menge Spaß, weil wir gemein-
sam knobeln und entdecken konnten.

Nach der Rallye ging es weiter ins Stadtmuseum Erfurt. Dort durf-
ten wir selbst wie richtige Archäologen arbeiten. Mit Pinseln und 
kleinen Werkzeugen legten wir vorsichtig Funde frei und hielten 
alles genau in unseren Dokumentationen fest. Wir fühlten uns 
wie richtige Forscher, die Geheimnisse aus der Vergangenheit ans 
Licht bringen.

Ein Höhepunkt war der Besuch im Gewölbekeller. Zwischen den al-
ten Mauern bestaunten wir die echten archäologischen Funde aus 
Erfurt. Manche waren so alt, dass wir uns kaum vorstellen konn-
ten, wie die Menschen damals gelebt haben. Im Anschluss ging es 
noch auf den Weihnachtsmarkt. Dort lockten viele Attraktionen 
und Leckereien.

Am Ende des Tages waren wir zwar erschöpft, aber voller neuer 
Eindrücke. Wir haben gelernt, wie spannend Archäologie sein 
kann, und gleichzeitig Erfurt besser kennengelernt. Für uns war es 
ein Tag voller Abenteuer, Entdeckungen und Teamgeist.

Sophie Hintersdorf

Weihnachtsfreude in Gebesee
Wird das Wort „Advent“ übersetzt, bedeutet es Ankunft. Und 
genau dieses Wort ist es, was den Geist der Vorweihnachtszeit 
treffend beschreibt: Eine zunehmende Steigerung der Weih-

nachtsstimmung, die mit Weihnachten, dem Fest der Liebe, ihren 
Höhepunkt erreicht. Doch es ist nicht nur Liebe, die Weihnachts-
stimmung ausmacht. Es sind auch Dinge wie Zusammenkommen, 
Freude & Gemütlichkeit, die verbunden mit schöner Musik und 
Leckereien genossen werden.

Auch dieses Jahr gelang es am 5. Dezember 2025 mit dem alljähr-
lichen Weihnachtskonzert in der Mehrzweckhalle wieder, all diese 
Dinge miteinander in Einklang zu bringen und eine gut besuchte 
Veranstaltung mit weihnachtlicher Atmosphäre zu schaffen. Der 
Chor unter Leitung von Frau Rößler und das Orchester unter 
Leitung von Herrn Niehl schafften es, getreu dem Motto „Weih-
nachtsfreude“ das Publikum mit einer Mischung aus modernen 
und traditionellen Stücken zu verzaubern. 

Wunderbar ergänzt und vervollständigt wurde das Programm 
durch die Aufführung einiger Solistenstücke am Klavier und Ge-
dichtrezitationen. Um die Weihnachtsstimmung zur Perfektion zu 
bringen, wurde das musikalische Programm durch kulinarische 
Angebote und einen Weihnachtsmarkt ergänzt.

Da auch dieses Jahr wieder das gespendete Geld an das Kinder-
hospiz überreicht und (durch die Getränke- und Essensstände der 
Zwölfer) der Abi-Jahrgang finanziell unterstützt wird, kann die 
Weihnachtsfreude des Konzerts über die Veranstaltung hinaus 
Gutes bewirken.

Ein großes Dankeschön gilt deswegen allen Mitwirkenden auf 
der Bühne, aber auch allen anderen, die dieses Konzert möglich 
gemacht haben. Dazu gehören zum Beispiel die Technik-AG mit 
Herrn Beyers und die vielen Personen, die im Hintergrund für ei-
nen reibungslosen Ablauf sorgten.

Insgesamt war das Konzert eine mehr als gelungene Veranstal-
tung, die hoffentlich bei allen Anwesenden für noch mehr Freude 
in der Vorweihnachtszeit gesorgt hat.

Johannes Pfister 12/2

Vereine und Verbände

Über 200 Mal Weihnachtsfreude 		
für Kinder in Osteuropa

Weil nicht überall auf der 
Welt Kinder unbeschwert 
Weihnachten erleben kön-
nen, bittet die Evange- 
lische-Freikirchliche Ge-
meinde Sömmerda die Be-
wohner des Landkreises im 
Rahmen der Weihnacht-
späckchen-Aktion der Bibel-
mission jährlich darum, Kin-
dern in Heimen und armen 
Familien in Osteuropa eine 
kleine Freude zu bereiten.
Zufrieden konnten die Organisatoren auch in diesem Jahr wieder 
Bilanz ziehen: 245 Päckchen konnte die Bibelmission zusammen 
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mit jede Menge Sachspenden wie Wolle, Gestricktes und Kleidung 
am 1. Dezember 2025 abholen. Nach dem Umladen in Leipzig star-
tete ein großer LKW Richtung Osten, wo die Geschenke den Kin-
dern ein wenig Weihnachtsfreude bescheren sollen.

Neben vielen Privatleuten unterstützten auch wieder zwei Schulen 
aus dem Landkreis die Aktion. So haben die Evangelische Grund-
schule Sömmerda und die Traumzauberbaumschule Weißensee 
fleißig Weihnachtspäckchen gepackt. Und mithilfe zahlreicher 
Spenden konnten 82 Päckchen gefüllt werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu dieser Zahl durch selbst 
gepackte Päckchen oder Spenden beigetragen haben. Außerdem 
geht ein großes Dankeschön an alle Sammelstellen, Unterstüt-
zer und Fahrer. Wie in den vergangenen Jahren lädt die Evange-
lisch-Freikirchliche Gemeinde Sömmerda einen Vertreter der Bi-
belmission ein, der von der Verteilung berichten wird. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Christine Huke

Neues vom Heimat- und Geschichtsverein	
„MeinWeißensee” e.V. 

Drei Bs für Weißensee – Burg, Bier, Bratwurst
Das 2. Bratwurstfest des 
Heimat- und Geschichts-
vereins „MeinWeißensee” 
fand in diesem Jahr am 
Vorabend des 1. Advent 
im „Goldenen Adler” 
statt. Etwas skeptisch wa-
ren wir, ob es nach der 1. 
Auflage 2024 nochmals so 
ein Erfolg werden kann. 
Gehofft hatten wir es und 
deshalb sollte es auch in 
diesem Jahr 180 anstatt 
der 120 Bratwürste nach 
dem Rezept aus dem Jahr 1392 geben. Der Hof unseres Vereins-
hauses füllte sich schnell. Dass aber innerhalb der ersten Stunde 
bereits 150 Bratwürste verkauft wurden, konnten wir uns im Traum 
nicht vorstellen. 

Diese exklusiv für unser Bratwurstfest von der Fleischerei Rüdiger 
hergestellte Bratwurst ging wirklich weg wie warme Semmeln. Mi-
chael Rüdiger, der in der Nacht schon für uns in seiner Fleischerei 
stand, um 5.00 Uhr morgens die erste Verkostung durchzuführen, 
hat wieder einen besonderen Gaumenschmaus gezaubert. 

Die Schlange am Grill riss nicht ab, sodass wir zweimal bei der 
Fleischerei Nachschub an “normalen” Bratwürsten ordern muss-
ten. Am Ende des Abends waren dann tatsächlich 270 Bratwür-
ste gebraten und von unseren zahlreichen Besuchern genussvoll 
verspeist. Während sich die Erwachsenen in der lauen November-
nacht Glühwein und Bier schmecken ließen und mit Freunden ins 
Gespräch kamen, konnten unsere kleinen Gäste im Vereinshaus 
weihnachtliche Basteleien gestalten. 

Vielen Dank an unsere Besucher, wir waren überwältigt von so viel 
Zuspruch! Ein großes Dankeschön verdienen aber auch alle, die im 
Vorfeld aufgebaut, dekoriert und organisiert haben. Vereinsarbeit 
ist Herzensangelegenheit!

Nicole Schneider

60. Jubiläum des Kleintierzuchtvereins Gebesee

Zu unserem Jubiläum konnten wir trotz einiger Herausforderungen 
eine Ausstellung durchführen. Ursprünglich war die Kartoffelhalle 
in Andisleben geplant, doch kurzfristig mussten wir umdisponie-
ren. Dank der Unterstützung von Jonas und seinem Kollegen er-

hielten wir die Möglich-
keit, die Ausstellung in 
der ehemaligen Raiffei-
senhalle in Walschleben 
auszurichten. So wurde 
die 34. offene Kreisver-
bandsschau Sömmerda/
Erfurt als reine Rasse-
kaninchenschau erfolg-
reich durchgeführt. Ins-
gesamt präsentierten 72 Aussteller – darunter 13 Jugendzüchter –  
474 Kaninchen in 46 Rassen und Farbenschlägen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Züchtern, Helfern, Preisrich-
tern, Sponsoren sowie den Vereinen des Kreisverbands. Ein be-
sonderer Dank gilt der Person, die uns die Halle zur Verfügung 
stellte, sowie Herrn Kämmerer von der Geratal-Agrar GmbH für 
seine Unterstützung.

Unter den Gästen durften wir Landrat Christian Karl, den Kreis-
vorsitzenden Frank Zweimann und den Gebeseer Bürgermeister 
Lukas Rothe begrüßen. Ohne die großartige Hilfe aller Beteiligten 
wäre diese unvergessliche Ausstellung nicht möglich gewesen.

Erster Liederabend mit Alexander Voigt 		
in Tunzenhausen 

Der Förderverein „Altes Gutshaus“ Tunzenhausen e.V. ist für sein 
engagiertes Tun für das kulturelle Leben und die Förderung des 
Gemeinschaftssinns in der Gemeinde Tunzenhausen über die 
Ortsgrenzen hinaus bekannt. Beleg dafür ist unter anderem der 
Veranstaltungsplan auf der Homepage des Vereins https://www.
tunzenhausen-gutshaus.de/. 

In der Regel finden dort im 14-tägigen Turnus Veranstaltungen 
„aller Couleur“ statt. Chanson und Operetten-Abende waren bis 
dato nicht im Programm. Das sollte sich bald ändern. Das Ehepaar 
Sänger-Jenner betreut dieses Projekt mit viel Engagement und 
Herzblut. Evelyn Sänger-Jenner ist zudem Vereinsvorsitzende des 
Vereins. Beide waren Gäste des 15. Ostramondraer Liederabends, 
den der Tenor Alexander Voigt aus Dresden mit Wurzeln in Os-
tramondra jährlich im Auftrag des Heimatvereins Ostramondra/
Rettgenstedt e.V. durchführt. 

Von den Leistungen der Interpreten, dem gebotenen Programm 
und der Begeisterung des Publikums mitgenommen, reifte die Ab-
sicht, eine solche Veranstaltung in das Programm des „Alten Guts- 
haus“ aufzunehmen. Am 15. November 2025 war der Saal mit 
etwa 100 Besuchern bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Alexander Voigt, der auch den Abend souverän moderierte, hatte 
weitere vier Künstler gewinnen können, die an bekannten deut-
schen Theatern engagiert sind. Susanne Fiedler am Piano ist Stu-
dienleiterin an der Musikalischen Komödie in Leipzig. Benjamin 
Fuhrmann spielt Geige im Orchester des Opernhauses Chemnitz. 
Das Gesangstrio wurde komplettiert durch die Mezzosopranistin 
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Juliane Bookhagen von der Oper Leipzig und den Bassbariton Die-
ter Goffing vom Landestheater Detmold. Das Programm war ab-
wechslungsreich: Neben sogenannten „Schmachtfetzen“ der Ope-
rette wie „Schenkt man sich Rosen in Tirol“, „dunkelrote Rosen“; 
„So ein Teufelsweib“ oder “Das Studium der Weiber ist schwer“ 
waren auch Chansons aus UFA-Zeiten, wie „Ein Neandertaler“ oder 
„Warum soll eine Frau nicht ein Verhältnis haben?“, von Juliane 
Bookhagen sehr stilvoll vorgetragen, zu hören. Der Abend endete 
schwungvoll mit „Berliner Luft“ aus der Operette „Frau Luna“ von 
Paul Lincke und alle sangen mit. 

Es war ein sehr schöner Abend in angenehmer Atmosphäre und 
mit begeistertem Publikum. Es zeigt uns, wie beliebt dieses Genre 
nach wie vor ist. Es schreit nach Wiederholung und soll auf Wunsch 
der Veranstalter 2026 seine Fortsetzung finden. 

Die Veranstaltung fand im Rahmen der Kreiskulturwochen des 
Landkreises Sömmerda statt und wurde von der Sparkasse Mittel- 
thüringen gefördert. 

Martina Holz

Krippenausstellung in der 				  
Bonifatiuskirche Sömmerda

„Das war ein Highlight auf dem Sömmerdaer Weihnachtsmarkt“ 
meinten viele der 627 Besucher der Weihnachtskrippen-Aus-
stellung. Damit hatte die Gruppe der Bonifatius-Gemeinde, die 
an diesem Wochenende auch einen Beitrag leisten wollte, nicht 
gerechnet. Dadurch, dass die Kirche direkt an den Marktbereich 
grenzt, haben viele Besucher die Gelegenheit genutzt, bei Orgel-
klängen in der heimelig beleuchteten Kirche eine bisher in Söm-
merda einmalige Ausstellung anzusehen. 

So konnten 34 aus der Bevölkerung zur Verfügung gestellte Krip-
pen aus verschiedenen Ländern, verschiedenen Materialien, Mo-
tiven und unterschiedlichen Größen gezeigt werden. Der Altar-
raum der Bonifatiuskirche eignete sich hierfür hervorragend. Vier 
Bäume zum Dekorieren erhielt die Gemeinde dank der Spende 
der Firma „Tannen Wulff“. Auch reichlich schmückendes Beiwerk, 
sehr gute Beleuchtungsmöglichkeiten und genügend vorhandene 
Aufstelltische aus der Gemeinde ermöglichten den Aufbau, der al-
len Beteiligten viel Freude bereitet hat. 

Der Kreativkreis der Bonifatius-Gemeinde übernahm das Schmü-
cken der Bäume mit eigenen Kreationen und spendete für die Be-
sucher kleine liebevoll, gestaltete Gebinde. Sehr gut wurden der 
Bücher- und die Geschenketische von Christiane Brand und Iris Fi-
scher angenommen. Auf diese Weise kam für die Gemeinde eine 
reichliche Spende zum Erhalt der Kirche zusammen. 

Von den Besuchern wurde ausdrücklich begrüßt, wie schön und 
sinnvoll es ist, sich zusammenzutun und etwas auf die Beine stel-
len. Sollten es die Umstände ermöglichen, haben wir vor, uns auch 
im kommenden Jahr wieder mit einer Ausstellung zu beteiligen. 
Ein neues Thema ist schon angedacht.

S. Sieler

Seniorenweihnachtsfeier in Udestedt

Am 6. Dezember 2025 fanden sich Senioren und Seniorinnen im 
festlich geschmückten Saal des Weimarischen Hofs ein, um ge-
meinsam eine besinnliche Weihnachtsfeier zu erleben. Bürger-
meister Manfred Bode und der Gemeinderat hatten alle herzlich 
zu Kaffee und Kuchen sowie einem Abendimbiss eingeladen – ein 
Termin, der seit vielen Jahren Tradition hat und von Viola Fräde, 
Katy Bedenik, Petra Steinmann, Stephanie Dieling und Petra Usung 
mit großem Engagement und der Unterstützung fleißiger Helfer 
vorbereitet wurde.

(Foto: A. Bedenik)

Der Saal erstrahlte in festlichem 
Glanz, die Tische waren liebevoll 
dekoriert und mit Stollen sowie 
Plätzchen reichlich bestückt. Für 
jeden Gast wurde ein gefülltes 
Törtchen serviert und am Platz 
wartete ein liebevoll gestaltetes 
Nikolausgeschenk.

Der Bürgermeister begrüßte 
die zahlreich erschienenen Gä-
ste mit warmen Worten und 
drückte seine Freude darüber 
aus, dass so viele der Einladung 
gefolgt waren. In seiner Rede 
betonte er die Bedeutung der 
Gemeinschaft und der sozialen 
Kontakte, besonders während 

der besinnlichen Adventszeit. Es ist ein wertvoller Brauch, sich zu 
versammeln und miteinander Zeit zu verbringen.

Die Mitglieder des Gemeinderates, Chr. Wechsung und C. Böttner, 
übernahmen an diesem Nachmittag den Ausschank der Getränke 
und die Bedienung wurde von den Frauen übernommen. Bei Ker-
zenschein und weihnachtlicher Stimmung wurde lebhaft geplau-
dert und in Erinnerungen geschwelgt. 

Ein besonderes Highlight war die Überraschung passend zum 
Nikolaustag. Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt vom 
„Udestedter Laienspiel Theater“ unter der Leitung von Rainer 
Fräde. Das Ensemble präsentierte das Theaterstück „Die goldene 
Gans“ auf Udestedter Art in vier Akten, für das im Laufe des Jahres 
fleißig geprobt wurde. Die Kulissenschieber leisteten dabei ganze 
Arbeit und alles verlief reibungslos. Die Mitwirkenden, darunter 
die Laienspieler, die Märchenerzählerin, der Techniker und die 
Kulissenschieber, wurden mit einem langanhaltenden Applaus be-
lohnt, was die Begeisterung des Publikums deutlich machte.

Nach dem Abendimbiss fand der Abend mit einem Gläschen und 
bei abgespielter Tanzmusik durch Herrn Bedenik seinen Abschluss. 
Die Gäste ließen sich nicht lange bitten und schwangen das  Tanz-
bein. Im Namen aller Gäste ein riesengroßes Dankeschön an Bür-
germeister Manfred Bode, den Gemeinderat, vor allem an die 
ehrenamtlichen Helfer und das „Udestedter Laienspiel Theater“. 



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 51 / 24.12.2025  Seite 22

(Fotos: C. Brüheim)

Ihr Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung dieser Senio- 
renweihnachtsfeier hat maßgeblich dazu beigetragen, dass dieser 
Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Die Feier 
unterstrich nicht nur die festliche Stimmung, sondern auch den 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft in unserer Gemeinde. Wir 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr, wenn wir erneut zusam-
menkommen, um diese Tradition fortzuführen.

Christine Brüheim

Weihnachtsfeier des VdK Sömmerda

„Weihnachten sollte die Zeit der Ruhe und Besinnlichkeit sein. 
Zeit, die man mit Familie und Freunden verbringen sollte und auch 
die Zeit, in der man den ein oder anderen mit einem kleinen Ge-
schenk überrascht. Zeit, in der man als Erwachsener selber noch 
einmal zum Kind werden kann. Doch das größte Geschenk braucht 
kein Papier oder eine große Schleife, denn es ist der Frieden. Wir 
wollen an alle denken, die diesen Frieden nicht haben“, eröffnete 
Karl-Heinz Bethge, amtierender Vorsitzender des VdK-Kreisver-
bands, die diesjährige Weihnachtsfeier am 3. Dezember 2025. 

Oft werden, bei dem jährlichen Weihnachtsstress, die kleinen Dinge 
vergessen und damit auch die Menschen, die uns am nächsten sind. 
Die Älteren, die allein zu Hause sind. Die Hilfebedürftigen, die nicht 
mal schnell etwas besorgen können, und die Menschen, die allein 
sind. Genau diese Menschen haben wir zu unserem Nachmittag in 
weihnachtlicher Atmosphäre eingeladen. Viele Mitglieder sind der 
Einladung gefolgt, was uns sehr gefreut hat. Weiterhin gehörten zu 
unseren Gästen: Jörg Kubitzki, stellvertretender Landesvorsitzende 
des VdK Hessen/Thüringen, und Dr. Monika Steinbring, Geschäfts-
führerin der VdK-Bezirksgeschäftsstelle Nordthüringen. 

Nach den Eröffnungsworten gab Karl-Heinz Bethge noch ein Re-
sümee über die Arbeit des letzten Jahres. Gleichzeitig nutzte Jörg 
Kubitzki die Gelegenheit, etwas über die Tätigkeit des VdK zu er-
zählen und über Neuerungen zu berichten, die uns 2026 erwarten. 

Anschließend genossen unse-
re Gäste Kaffee und Stollen mit 
weihnachtlicher Musik im Hin-
tergrund. Auch der Weihnachts-
mann schaute mal kurz vorbei 
und teilte kleine Präsente aus, 
was den Nachmittag noch etwas 
gemütlicher gestaltete. Doch 
bevor sich alle in ihre Gesprä-
che vertieften, verzauberte uns 
Sigrun Buchheim noch mit ein 
paar weihnachtlichen Versen. 
Es wurde plötzlich ganz still und 
alle lauschten ihren Worten. 
Auch die Tanzgruppe „Dance 
Queens“ des SCC Sömmerda 

gewährte mit viel Energie und guter Laune einen kleinen Vorge-
schmack auf ihr Programm. 

Alle haben diesen Nachmittag genossen und konnten somit für ein 
paar Stunden den Alltag vergessen. Danke an alle, die mitgeholfen 
und mitgewirkt haben, um den Nachmittag so zu gestalten und 
etwas Weihnachtszauber weiterzugegeben. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien ein friedliches 
Weihnachten sowie alles Gute für 2026. 

Cornelia Reiche

Weihnachtsmagie in Rastenberg 

Stimmungsvoller Markt begeistert Besucher 

Am Nikolaustag verwandelte sich der Marktplatz von Rastenberg 
in ein festlich geschmücktes Weihnachtsdorf. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher folgten der Einladung zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt der Stadt Rastenberg, der mit Lichterglanz, Tan-
nenduft und weihnachtlicher Musik für eine ganz besondere At-
mosphäre sorgte.

Ein Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt der Grundschule 
Rastenberg, deren Schülerinnen und Schüler mit fröhlichen Weih-
nachtsliedern für leuchtende Augen und viel Applaus sorgten. 
Ebenso viel Beifall erhielten die Kinder des HSV07, die mit einer 
Tanzaufführung das Publikum begeisterten. Mit viel Energie, Freu-
de und sichtbarem Stolz zeigten sie ihr Können und trugen so zur 
festlichen Stimmung bei.

Neben dem Bühnenprogramm, Basteln und Kinderschminken lu-
den liebevoll dekorierte Stände zum Verweilen ein. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch, gebrannten Mandeln und weihnachtlichen Lecke-
reien kamen Jung und Alt miteinander ins Gespräch. 

Der Weihnachtsmarkt in Rastenberg war ein voller Erfolg und bot 
allen Besucherinnen und Besuchern einen stimmungsvollen Ein-
stieg in die Adventszeit und zeigte einmal mehr, wie wichtig Ge-
meinschaft und Zusammenhalt sind.
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Dieser Weihnachtszauber am Nikolaustag wurde getragen von 
Engagement, Herzlichkeit und dem Einsatz vieler ehrenamtlicher 
Helferinnen und Helfer, bei denen ich mich auf diesem Weg ganz 
herzlich bedanken möchte. Ohne Euer Zutun wäre dies alles nicht 
möglich! Auf weiterhin gute Zusammenarbeit im Jahr 2026.

Monika Becker
BI zur Belebung der Rastenberger Innenstadt

Veranstaltungshinweise

Vogelbörse in Weißensee

Blutspendetermine im Januar

Tag Datum Ort Uhrzeit

Fr 02.01.
Guthmannshausen, 
ASB Rettungswache

Hauptstraße 99 

16.00 
– 

19.00

Fr 02.01.
Kindelbrück OT Kannawurf

„Zur Fidelen Schenke“ 
Schenkenplatz 87 

16.00 
– 

19.00

Do 08.01.
Rastenberg

Haus des Gastes
Mühlstraße 4 a 

16.00 
– 

19.00

Di 13.01.
Weißensee
Feuerwehr

Ulmenallee 9 

16.00 
– 

19.00

Mo 19.01.
Sömmerda

A. Schweitzer Gymnasium (Aula)
Salzmannstraße 39 

16.00 
– 

19.00

Fr 23.01.
Buttstädt

 Coudray-Haus
 Kirchstraße 2 

15.00 
– 

18.30

Mi 28.01.
Kölleda

„Wippertus“-Grundschule
Salzstraße 6-8 

16.30 
– 

19.30

Was ist los im LOCODEMU?

Einladung zum „Tag der Begegnung“ beim VdK

Unser nächstes Treffen wird am 

Mittwoch, den 7. Januar 
um 14.00 Uhr 

im Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“
in der Straße der Einheit 27 in Sömmerda stattfinden. Lasst uns 
das neue Jahr mit Kaffee und Kuchen und interessanten Gesprä-
chen begrüßen. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag. 

Der Vorstand des VdK Sömmerda

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei sein, können Sie 
uns diese gerne melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de 
oder Tel.: 03634 354-408.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 51 / 24.12.2025  Seite 24

Einführungskurs für ehrenamtliche Betreuer

Fasching in Schloßvippach

Tipp für die Winterferien

Das Mehrgenerationenhaus 			 
Kindelbrück informiert
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Handballtag mit dem HSV Sömmerda
Ein sportliches Highlight war außerdem der Handballtag an un-
serer Schule. Mitglieder des HSV Sömmerda betreuten verschie-
dene Übungsstationen, an denen unsere Lindenschulkinder ihr 
Können zeigten. Am Ende erhielten alle den „Hanniball-Pass“ in 
Bronze, Silber oder Gold und verließen die Turnhalle stolz und mo-
tiviert. Viele interessierten sich direkt für die Trainingszeiten des 
Vereins. Herzlichen Dank an den HSV Sömmerda für die großartige 
Unterstützung!

Erfolg beim Zweifelderballturnier
Beim Kreisfinale im Zweifelderball am 2. Dezember 2025 über-
zeugte unser Team auf ganzer Linie: Unsere Schülerinnen und 
Schüler gewannen alle sechs Spiele und qualifizierten sich für 
das Landesfinale 2026 in Bad Berka. Wir sind sehr stolz auf diese 
starke Leistung!

N. Mielke im Namen des Lindenschulteams

Erneuter Erfolg für das ASG Sömmerda bei der	
Landesmeisterschaft der Schulen im Karate

Am 6. Dezember 2025 fanden die 23. Verbandsjugendspiele/Landes-
meisterschaften der Schulen und Kindertagesstätten des Thüringer 
Karate Verband e.V. in der Schnaudertalhalle in Meuselwitz statt. Für 
das Albert-Schweitzer-Gymnasium Sömmerda starteten Paul Wagner 
(Klasse 5e), Margarete Berger (Klasse 5c), Emma Meyer (Klasse 5c) 
und Max Meyer (Klasse 6a). Neben den Wettkämpfen war ein beson-
deres Highlight ein gemeinsames Training aller Teilnehmenden mit 
der amtierenden Europameisterin (-55kg), Team-Europameisterin 
und World-Games-Siegerin (-55kg) Mia Bitsch.

V.l.n.r.: Max Meyer, Paul Wagner, Emma Meyer, Margarete Berger

Entscheidungen wurden unter anderem in den Kategorien Kata 
(Form) und Kumite (Freikampf) ausgetragen. Die jungen Sportler 
konnten dank ihrer hervorragenden Leistungen in den Einzeldis-
ziplinen mit 2x Gold, 2x Silber und 4x Bronze einen großartigen 

Winterausstellungen auf Schloss Beichlingen

Sportnachrichten

Sportliche Aktivitäten an der Lindenschule 

Unsere Drittklässler nahmen erneut am thüringenweiten Gemein-
schaftsprogramm zur Förderung motorischer Fähigkeiten teil. An 
mehreren Stationen wurden Reaktion, Orientierung, Fangen und 
Werfen sowie Ausdauer geprüft – mit viel Begeisterung und tollen 
Ergebnissen. Jeder erhielt anschließend eine individuelle Auswer-
tung mit Tipps zur weiteren Förderung. Ziel des Programms ist es, 
Kinder langfristig für regelmäßigen Sport zu begeistern.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 51 / 24.12.2025  Seite 26

Erfolg feiern. Gern hätten die Athleten im Teamwettbewerb den 
Erfolg vom letzten Jahr wiederholt und einen weiteren Pokal für 
die Vitrine des Albert-Schweitzer-Gymnasiums gewonnen. Man-
gels Anmeldungen anderer Schulen im Teamwettbewerb konnte 
dieses Ziel leider nicht erreicht werden. Besonderer Dank gilt dem 
Schulförderverein des Albert-Schweitzer-Gymnasiums für die Un-
terstützung im Rahmen der Veranstaltung.

Die Erfolge der Sportler sind mit vielen regelmäßigen Trainings 
beim Karate Dojo Chikara Club Erfurt e.V. verbunden, der eine 
Außenstelle unter Leitung des Trainers Kevin Ernst im Freizeitzen-
trum Berlstedt, Hauptstraße 2b, 99439 Ettersburg, unterhält. Die 
Trainingseinheiten dienen nicht ausschließlich der Wettkampfvor-
bereitung. Vielmehr sollen die Trainings zur Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen beitragen. 

Durch Karate verbessern Kinder und Jugendliche durch vielfältige 
praktische Übungen ihre Motorik, Geschicklichkeit, Ausdauer, Dy-
namik und Beweglichkeit und erhöhen ihre Koordinationsfähig-
keit. Dies wirkt sich positiv auf das Selbstvertrauen und Selbstbe-
wusstsein aus, was wiederum die psychische Entwicklung fördert.

Während der Trainingszeiten (Mittwoch zwischen 16.30 und 19.30 
Uhr – getrennt nach Altersklassen) können sich Interessierte über 
die Sportart informieren und auch an einem kostenlosen Schnup-
pertraining teilnehmen – ein motiviertes Erscheinen in Sportklei-
dung ist dafür ausreichend. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sascha Meyer

Neues vom SV Geratal Elxleben 1957 e.V.

Erfolgreiche Kreismeisterschaft der Bogensportler 
des Schützenkreises Sömmerda und 2. Turnier des 
Thüringer Ligaschießens in Elxleben

Am Nikolauswochenende war es wieder soweit: Die Bogen-
sportsparte des SV Geratal Elxleben 1957 e.V. lud zur Kreismeister-
schaft ein und begrüßte weit über 70 Sportler mit Pfeil und Bogen 
vom SV Blau Weiß Weißensee 1921, SV Ostramondra, der PSG 
Großneuhausen 1831 e.V. und SV Nicolaus von Dreyse Sömmerda.

Die Kreismeisterschaft für das Sportjahr 2026 im Hallenbereich ist 
die Voraussetzung, um sich für die Thüringer Landesmeisterschaft, 
die im Januar in Bad Blankenburg ausgetragen wird, zu qualifizie-
ren. Alle Altersklassen waren gut vertreten und völlig gleich, ob 
man Blankbogen, Recurvebogen oder Compoundbogen schießt, 
jeder hatte so seine Konkurrenz. 

Für uns als Organisatoren war die Anspannung bereits am Freitag 
groß, denn die Turnhalle in Elxleben musste für unseren Wettbe-
werb hergerichtet werden, d.h. Fangnetze aufhängen, Scheiben 
exakt ausrichten und den Cateringbereich vorbereiten. Ohne die 
Hilfe der Eltern unserer jungen Schützen wäre das nicht denkbar.

Am Nikolaus-Samstag traten dann alle Schützen zum sportlichen 
Wettbewerb an und bewiesen, was sie alles im Training gelernt 
hatten. Sowohl unsere erfahrenen Sportler als auch die Jüngsten 
zeigten, was sie so drauf haben. Als Trainer waren wir dennoch 
nervös, gaben hier und da noch kleine Tipps, um unsere jungen 
Bogensportler sicher durch den Wettkampf zu bringen. 

Für diese Mühe wurden wir und unsere Bogensportler reichlich 
belohnt, so dass der SV Geratal Elxleben 1957 e.V. mit einigen 
Medaillen und guten Platzierungen glänzen konnte. Allem voran 
sind hier unsere Laura Meyer (1. Platz), Anton Kunkel (1. Platz) und 
Isabell Nestler (2. Platz) mit dem Blankbogen in den Altersklassen 
Schüler B und C zu nennen. Bei den Erwachsenen mit dem Blank-
bogen durften sich Ronny Günther (1. Platz) und Sarah Splettstö-
ßer (3. Platz) über eine Medaille freuen.

Doch dabei blieb es nicht. Auch mit dem Recurvebogen brillierten 
unsere Sportler. So können Jolien Walther (1. Platz), ihr Bruder 
Marlon Walther (3. Platz), Konstantin Benischke (1. Platz), Tom 
Burkhardt (3. Platz), Enie Carl (1. Platz) und Alexander Plock (1. 
Platz) nun eine Medaille ihr Eigen nennen. Der ein oder andere 
von ihnen wird mit Sicherheit auch bei der anstehenden Thüringer 
Landesmeisterschaft einen vorderen Platz erreichen. 

Als Gratulanten standen Bürgermeister Heiko Koch und Kreis-
schützenmeister Birk Neumann gern zur Verfügung. Abgerundet 
wurde die Kreismeisterschaft am Samstag mit einer hervorra-
genden Essensversorgung für die Sportler vom Team rund um 
Anja Gropp, die mit liebevoll angerichteten Brötchen, frischgeba-
ckenen Waffeln, Kuchen, Soljanka und Würstchen für das leibliche 
Wohl unserer Gäste sorgten. 

Doch damit war das sportliche Wochenende noch nicht abgeschlos-
sen. Denn am Samstag mussten wir die Turnhalle für das Thüringer 
Ligaschiessen am Sonntag herrichten. Der 2. Turniertag von insge-
samt vier Spieltagen stand auf dem Spielplan. Bei diesem Turnier 
treten gemischte Mannschaften aus ganz Thüringen gegeneinan-
der an. Mit klein besetzter Mannschaft starteten wir vormittags in 
der Landesklasse. Hier dürfen ab Altersklasse Schüler A auch die 
Blankbogenschützen antreten und die Pfeile fliegen lassen. 

Das Team 2 des SV Geratal Elxleben 1957 e.V. hatte damit zu kämp-
fen, dass gute Sportler krankheitsbedingt ausfielen. Trotzdem knif-
fen wir alles zusammen und zeigten unser Können. Ronny Günther, 
Marlon Walther und ich hatten in den ersten beiden Matches mit 
Angstgegnern zu tun. Doch als wir hier schon die ersten Satzpunkte 
holten, bekamen wir enormen Auftrieb, der bis zum Schluss des 
Turniers blieb. Von sieben Matches gewannen wir sechs souverän, 
lediglich ein Match ging unentschieden aus. Wir hatten uns im Re-
sultat in der Landesklasse von Platz 7 auf Platz 4 in der Tabelle nach 
oben gekämpft. Das ist zumindest eine sichere Ausgangsposition, 
aber auch bei uns heißt es: Abgerechnet wird zum Schluss.

Motiviert von der Leistung des Team 2 ging auch das Team 1 des 
SV Geratal Elxleben 1957 e.V. in der Landesliga an den Start. Unse-
re Teamkollegen Jolien Walther, David Gropp und Markus Wehner 
hatten ebenso mit Ausfällen von Mannschaftssportlern zu kämp-
fen und mussten das Turnier in der kleinstmöglichen Besetzung 
bestreiten. 

Erschwerend kommt noch dazu, dass in der Landesliga auf den 3er 
Spot geschossen wird. Hier ist also saubere Technik und höchste 
Präzision mit dem Revurvebogen gefordert. Doch auch sie zeigten 
Zähne und von fünf Matches gewannen sie zwei. Das Team 1 konn-
te sich von Platz 4 auf Platz 3 verbessern und hat damit ein solides 
Polster für die kommenden beiden Spieltage.

Mit diesen Erfolgen beendeten wir das sportliche Wochenende in 
Elxleben. Das positive Feedback der teilnehmenden Vereine und 
Sportler hat uns gezeigt, dass wir nicht nur gute Ausrichter und 
Organisatoren sind, sondern auch hervorragende Gastgeber, die 
mit leckerem Essen für erholsame Sportlerpausen sorgen. 

Hier ist unser Dank vor allem an Anja Gropp und den helfenden 
Frauen gerichtet, ein weiterer Dank an das Team für Auf- und Ab-
bau in der Turnhalle. Ohne Euch wäre das nicht gelungen! Ebenso 
gilt unser Dankeschön auch den Sponsoren EDEKA Schroth und 
die ETL Freund & Partner GmbH StbG & Co. Erfurt KG sowie dem 
Team der Total Tankstelle Elxleben um Frau Wolf. Schön, dass Ihr 
uns unterstützt!

Jeannine Sellig
SV Geratal Elxleben 1957 e.V.
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Wissenswertes

Sparkassenstiftung Sömmerda unterstützt 	
23 Projekte mit 63.300 Euro

Förderanfragen noch bis 15. Februar 2026 möglich

Das Kuratorium der Sparkassenstiftung Sömmerda hat in seiner 
Herbstsitzung Ende Oktober über die bis 15. September 2025 ein-
gegangenen Förderanfragen entschieden. Es wurden 20 Projekte 
gemeinnütziger Vereine mit einem Betrag von insgesamt 29.100 
Euro bedacht.

Darüber hinaus wird die Sparkassenstiftung auch wieder mit eige-
nen Maßnahmen aktiv werden und zum Beispiel Stipendien verge-
ben sowie Förderpreise für exzellente schulische Leistungen und 
hohes gesellschaftliches Engagement an Absolventen der Gymna-
sien und Regelschulen ausschreiben.

Förderanfragen für die Frühjahrssitzung des Stiftungskuratoriums 
Ende März 2026 können noch bis 15. Februar 2026 eingereicht 
werden. Das Online-Anfrageformular sowie weitere Informati-
onen zu den Förderkriterien sind unter www.sparkassenstiftung- 
soemmerda.de abrufbar.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 ist die Sparkassenstiftung Söm-
merda engagiert, um gemeinnützige Vereine und Projekte im 
Landkreis Sömmerda finanziell zu fördern. Für unterschiedliche 
Projekte und eigene Maßnahmen in den Bereichen Kultur, Sport, 
Jugendförderung, Wissenschaft, Mildtätigkeit, Altenhilfe, Wohl-
fahrts- und Gesundheitswesen sowie Heimat- und Brauchtums-
pflege konnte die Stiftung bislang rund 1,9 Mio. Euro vergeben.

Die Stiftung finanziert ihr Engagement durch Erträge des Stiftungs-
vermögens, das durch Zustiftungen der Sparkasse Mittelthüringen 
seit Gründung auf 8,4 Millionen Euro angewachsen ist.

Bislang beschlossene Förderprojekte:

Verein Projekt Förder-
betrag

Eckstedter 
Karnevalsverein e.V.

Bühnenerweiterung 
und Anschaffung 

von Scheinwerfern
1.500 €

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Walschleben

Adventskonzert mit 
tONtAUBE Acappella 

aus Erfurt
500 €

Freundeskreis Kindergar-
ten Großrudestedt e.V. 
– Hornsberg-Knirpse

Weihnachtszauber 
im Kindergarten 350 €

Sportverein Sömmerda e.V. 
Abteilung Tennis

Anschaffung einer 
Ballmaschine mit Bällen, 
von vier Tennis-Netzen 

sowie eines Abziehbesens 
zur Platzpflege

1.500 €

Männergesangsverein 
Sömmerda e.V.

4. Frühlingskonzert in 
der Kulturkirche 

Weißensee
350 €

Förderkreis Walcker Orgel 
in Großrudestedt e.V.

Konzert zum 
Jahresende 2025 1.000 €

Heimatverein 
Kleinbrembach

Ausstattung der Bibliothek 
(Medien und CD-Player) 350 €

Kirchenförderverein 
Bilzingsleben e.V.

Restaurierung und 
Einbau eines der 

gefundenen Chorfenster
5.000 €

Sportverein Empor 
Buttstädt e.V.

Anschaffung von zwei 
Tischtennis-Tischen für 
den Wettkampfbetrieb

1.100 €

1. Elxlebener 
Karneval-Club e. V.

Anschaffung von Kostümen 
für die Kinder des Vereins 500 €

Sömmerdaer Heimat- und 
Geschichtsverein e.V.

Wiedererrichtung Dreyse-
Denkmal zum 1.150-jährigen 

Stadtjubiläum
4.500 €

DorfLebenLeben e.V.
Erstellung und Druck einer 

Orts-Chronik anlässlich 
1.150 Jahre Frohndorf

1.000 €

Männergesangsverein 
Harmonie 1851 e.V. 

Großrudestedt

Druck der Vereins-Chronik 
von 2001 bis 2025 

anlässlich des 175-jährigen 
Vereinsjubiläums 2026

1.000 €

Kindelbrücker 
Sportverein 1991 e.V.

Neuanschaffung 
Fußball-Großfeldtore 1.800 €

Förderverein St. Michaelis 
Kirche Elxleben e.V.

Konzert mit dem Gospel-
Chor Heaven´s Garden in 
der Kirche St. Michaelis 
anlässlich des Advents-

marktes im Kirschgarten

600 €

Gebeseer 
Carneval Club e.V.

Neukauf von Garde- 
kostümen für die Kinder- 
und Jugendgruppe der 

Altersklasse 11-15 Jahre

2.000 €

Haßlebener 
Carnevalsverein 1955 e.V.

Anschaffung Garde-
kostüme Prinzengarde 1.500 €

Förderverein der Stadt- 
und Kreisbibliothek 

Sömmerda e.V.

Literarisch-musikalische 
Veranstaltungen 2026 3.000 €

Ev. Regionalgemeinde 
Kölleda

„Lichterkirche“ Konzert am 
Vorabend des 1. Advent 
Gesang und Orgelspiel in 

der Wippertuskirche Kölleda

150 €

Fußballsportverein 
Udestedt e.V.

Sportplatzsanierung 
(Erneuerung der 
Ballfangnetze)

1.400 €

Summe 29.100 €

Bislang beschlossene eigene Maßnahmen:

Förderpreis für exzellente schulische Leistungen 
und hohes gesellschaftliches Engagement 2026

 3.900 €

Stipendien 2026 29.000 €

Veranstaltungsreihe „Hör-mal im Denkmal“ 2026  1.300 €

Summe 34.200 €

Hartmut Kruse
Sparkassenstiftung Sömmerda
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